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neue Heimstätten erstellt und
dadurch die Landflucht eingedämmt
werden. Zur Sicherung einer gereeh-
ten Sozialversicherung wäre die Basis

der Versicherten möglichst zu
verbreitern zur Verhinderung einer
übermässigen individuellen
Belastung. Landwirtschaftliche Sozialhygiene

liesse sich erreichen durch
verbesserte Unfallverhütung und
Heilbehandlung der landwirtschaftliehen
Berufskrankheiten. Besonderes Interesse

erweckten die Referate der
ausländischen Experten, u. a. des
schweizerischen Vertreters Dr. E. Jaggi, und
mit einiger Bitterkeit wurde in der
Diskussion vermerkt, in wie starkem
Masse, verglichen mit dem hohen
Stand der Sozialversicherung und
landwirtschaftlichen Betriebsorganisation

in der Schweiz, Oesterreich
zurückgeblieben ist. Die Teilnehmer
der Sozialtagung lejten daraus die
Berechtigung al», für die Zukunft
gewisse reformerische Forderungen zu
stellen, von denen Sozialversicherung
und Bodenreform als wichtigste
Punkte zu nennen wären. Die Lektüre

der Broschüre ist auch für
schweizerische Leser von Interesse,
da daraus ersichtlich ist, unter welch
erschwerenden Bedingungen der
Wiederaufbau in Oesterreich in Angriff
genommen werden muss. Fg.

*

Korrigenda
In der «Plan»-Nummer 4/1949

bemerkte Hanns Beyeler in seinem
Artikel «Vom Wandern und Campieren»,
dass die Schweiz. Arbeitsgemeinschaft
für Wanderwege (SAW) im Jahre
1937 gegründet worden sei. Auf
Ersuchen der Leitung der SAW stellen
wir diese Nachricht dahin richtig,
dass die Gründung nach Genehmigung

dureh die Generalversammlung
am 4. Mai 1935 erfolgte. Fg.
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Studienstipendium in USA

Die Abteilung für Landesplanung
der «Graduate School of Design» der
Harvard-Universität offeriert für das
Studienjahr 1950/1951 ein Stipendium
von 600 Dollars, welcher Betrag den
Sehulkosten für ein Jahr entspricht.
Zur Bewerbung berechtigt sind
Studierende, welche das erste Vordiplom
während der letzten drei Jahre
bestanden haben oder es im Juni 1950
bestehen werden. Bewerbungen sind
zu richten an : The Chairman, Department

of Landscape Architecture,
Robinson Hall, Harvard University,
Cambridge 38, Massachusetts, USA.
Nähere Auskunft durch das Schweiz.
Sekretariat für Studentenaustausch an
der ETH.

17. Internationaler Schiff-
fahrtskongress, Lissabon

Am 17. Internationalen Schiffahrls-
kongress, welcher vom 10. bis 19.

September 1949 in Lissahon stattfand,
beteiligten sich 23 Regierungen,
darunter auch die Schweiz. In der Sektion

für Binnenschiffahrt wurden
folgende Gegenstände behandelt :

1. Beschleunigung der Transporte auf
den Binnenschiffahrtswegen,

2. Mittel zur Ueberwindung grosser
Staustufen,

3. Rolle von Speicherhecken hinsichtlich

der Regulierung der Abflussmengen

in den Sehiffahrtswegen
und der Verminderung der
Abflussmengen,

4. Neue Entwicklungen im Schleusenhau,

5. Schutz des Bettes von Wasserstrassen

gegen den Angriff des Wassers.
6. Wirtschaftlicher Wert der

Wasserstrassen und die Bedeutung
selbstfahrender Motorschiffe.

Anschliessend an den Kongress
wurden der bereits fertig erstellte Sa-

lazar-Staudamm am Ribeira de Santa
Suzana, die Staumauer und das Kraftwerk

von Castelo do Bode am Zêzere,
das Stauwehr und das Kraftwerk in
Belver am Tejo, welche sich
gegenwärtig im Bau befinden, besichtigt.

Fg.

Kommende Kongresse
Die Internationale Vereinigung

für Wohnungsbau und Städteplanung
(International Federation for Housing

and Town Planning), die ihren
letzten Kongress im Sommer 1948 in
Zürich abgehalten hat, wird 1950
ihren 20. Kongress in Amsterdam
veranstalten, und zwar in der städtischen
Universität vom 27. August bis 2.
September. An dieser Tagung wird zum
erstenmal seit dem Krieg auch der
deutsche Verband für Wohnungswesen,

Städtebau und Raumplanung
offiziell vertreten sein.

Anlässlich des Kongresses soll eine
internationale Ausstellung organisiert
werden, ähnlich jener am Kongress
in Hastings (England) 1946. Als
Ausstellungslokal ist die Zuider Kerk
vorgesehen.

Die Internationale Architekten-
Union (Union Internationale des
Architectes) (UIA), die 1948 in
Lausanne gegründet wurde, wird ihren
2. Kongress 1950 vom 3. bis 10.
September in Warschau abhalten. Unter
der Devise «Comment l'architecte
s'acquitte de ses tâches nouvelles» werden

folgende Themen zur Diskussion
gestellt :

1. City und Quartierzentren;
2. der Wohnungsbau vom

Wohnquartier bis zur Wohnungseinrichtung;

3. Freiflächen vom Landschaftsehutz
bis zum städtischen Spielplatz.
Als weiteres allgemeines Thema

soll die Entwicklung der Bautechnik
der verschiedenen Länder gezeigt und
verglichen werden. Bu.
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